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Entdecke, was dir der Embryo über Seele und Körper sowie die Biologie der Verkörperung (Incarnation) zu sagen hat.

Woher kommen wir? Entsteht unsere Seele aus dem Körper oder entwickelt sich der Körper aus unserer Seele heraus?

Seminarbeschreibung

In der Humanbiologie herrscht oft eine materialistische Sichtweise über das Wesen der menschlichen Seele. Das moderne

Credo der Hirnforschung besagt, dass unser Gehirn unser Verhalten und unsere Psyche "produziert" und "ausscheidet". Ist es

aber nur unser Gehirn, das uns wirklich motiviert? In solch einer Betrachtungsweise verliert der "hirnlose", menschliche

Embryo seine Menschlichkeit und wird als "Noch-nicht-Mensch" gesehen. Aber wo verbleiben Geist und Seele in dieser

Perspektive?

Rumis Sichtweise auf das Menschsein

Bereits der Sufi-Mystiker Rumi sprach von einer anderen Sichtweise auf das Menschsein und damit über den menschlichen

Embryo: "Der Körper entwickelte sich aus uns heraus, nicht wir aus ihm." Bei dieser Suche werden wir entdecken, dass unsere

Seele eine andere Dimension besitzt als der Körper, und dass wir durch unseren Körper ins Dasein kommen und nicht aus
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unserem Körper heraus entstehen.

Unser Körper ist selbst Seele

Jaap van der Wal, Anatom-Embryologe und Philosoph, widersetzt sich einer einseitigen, reduktionistischen Sichtweise des

menschlichen Daseins und bringt durch eine phänomenologische Perspektive Ganzheitlichkeit mit ins Spiel. Als

Phänomenologe nimmt er unsere erlebte Realität auch wissenschaftlich ernst. Mit der "Dynamischen Morphologie" ermöglicht

er es, zum spirituellen Wesen des Menschseins durchzudringen. Er zeigt auf, dass unser Körper nicht nur eine Seele hat,

sondern selbst Seele ist. Dies gilt auch für das embryonale Dasein, in dem der menschliche Körper seine Gestalt durch

kontinuierlichen Wandel erhält – ein Prozess, der als menschliches Verhalten verstanden werden kann. Das Seelische "übt sich

im Körper voraus" – die leibschaffende Seele.

Ziel des Seminars

Das Ziel dieses Seminars ist es, die Werdeprozesse des Embryos nicht nur analytisch zu betrachten, sondern sie auch mit dem

Herzen mitzuerleben, Phänomenologie genannt. Mit "Embryosophie" bringen wir Licht in die Beziehungen zwischen Geist,

Seele und Körper. Wir fragen uns: Woher kommen wir? Sind wir lediglich ein Produkt des Körpers oder gibt es auch einen

geistigen, "himmlischen" Ursprung (und damit Verantwortlichkeit)? Machen oder bekommen wir Kinder?

Zielgruppe

Dieses Seminar ist ideal für CranioSacral-Therapeut*innen, Polarity-Therapeut*innen, Vertreter*innen anderer

psychosomatischer oder spiritueller Therapieformen und interessierte Laien. 

Jaap van der Wal (MD PhD) bietet eine einzigartige Synthese aus Wissenschaft und spirituellen Prinzipien, die neue

Perspektiven auf die Polarität von Geist und Körper eröffnet. Bei Teilnahme werden zahlreiche Artikel, Kapitel, Filme,

Animationen sowie die gesamte PPT-Präsentation des Kurses kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Vorlesungen werden von

Bewegungs- und Zeichenübungen begleitet.

Seminarzeiten

Beginn am 1. Tag um 10:00 Uhr, Ende am letzten Tag um 17:00 Uhr


